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Pericallosa 
Eine deutsche Erinnerung 
Buchpräsentation und Gespräch mit Evelyn Roll (Journalistin und Autorin) 
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Evelyn Roll, geboren 1952 in Lüden­
scheid, studierte Germanistik, Politi­
sche Wissenschaften und Journalistik 
in Freiburg und Mainz. Nach Jahren 
als freie Journalistin leitete sie ab 1992 
das Büro der Süddeutschen Zeitung in 
Frankfurt am Main. 1995 wechselte 
sie nach Berlin, wo sie die Hauptstadt­
redaktion der SZ aufbaute. Neben ihrer 
journalistischen Tätigkeit veröffentlich­
te sie Bücher vorrangig zu politischen 
Themen, darunter mehrere biographi­
sche Werke über Angela Merkel.
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Pericallosa. Eine deutsche Erinnerung 
Evelyn Roll, Journalistin und Publizistin u.a. bei der Süd­
deutschen Zeitung, hat eine schwere Gehirn-Operation zum 
Anlass genommen, ihrer Familiengeschichte nachzugehen. 
Dabei kommt sie ihren eigenen, verdrängten Erinnerungen 
und den Geheimnissen ihrer Familie ganz neu auf die Spur. 
Sie geht den NS-Verstrickungen beider Großväter auf den 
Grund, sie entdeckt, dass es einen verleugneten Halbbruder 
gibt und nie betrauerte große Lieben der Eltern, in der ehe­
maligen DDR findet sie plötzlich neue Verwandte. 

Pericallosa ist eine Generationengeschichte und zugleich das 
Buch einer Generation, die im Wirtschafts-Wunderland er­
wachsen wurde und in der Verdrängung, nicht Erinnerung 
an der Tagesordnung war. 

„Rolls Genauigkeit führt in die Tiefen – der Psyche wie der Geschichte –, ihre Ironie ent-
lastet, ohne zu verharmlosen. Und ihre phänomenale Begabung, den Stand der wissen-
schaftlichen Erkenntnis in literarische Sprache zu übersetzen, bannt ihre Leser und macht 
sie unruhig, zugleich klüger. Eine sehr bemerkenswerte, kühne Expedition in den Kopf 
und die deutsche Geschichte.“ (Elke Schmitter, in: Die Zeit 02/2024)



Videostream:
Eine Aufnahme des Vortrags wird zeitnah 
auf dieser Videoplattform zur Verfügung 
gestellt: 
e.feu.de/lsg-video 

Die Lüdenscheider Gespräche 
werden durch die Stadt Lüdenscheid 
gefördert.

Der Eintritt ist frei. 
Keine Anmeldung erforderlich.

Veranstalter:
FernUniversität in Hagen 
Institut für Geschichte und 
Biographie (IGB) 
Universitätsstr. 47
58097 Hagen 
Fon: +49 2331 987-4010
e.feu.de/igb 

Veranstaltungsort:
Kulturhaus Lüdenscheid
Freiherr-vom-Stein-Straße 9
58511 LüdenscheidDie Veranstaltung findet statt in Kooperation 

mit dem Verein Ge-Denk-Zellen Altes Rathaus  
Lüdenscheid e.V. 
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Live-Videostream über Zoom
Meeting-ID: 656 7641 5982    Kenncode: 07771176

Live-Videostream

http://www.fernuni-hagen.de
http://e.feu.de/lsg-video
http://e.feu.de/igb
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https://fernuni-hagen.zoom.us/j/65676415982?pwd=VU9DcWVwQnpHMDhEbDdjSCtCV2lzUT09

